
                                                            

                              

 Bericht Damen    

           

 TSV Vaterstetten - TSV Brannenburg 21:26 (9:14) 
 
Im letzten Spiel der Vorrunden konnten die Brannenburger 

Damen noch einmal ihr positives Punktekonto aufbessern und 
sicherten sich dabei den vierten Tabellenplatz im direkten Duell 
mit dem Konkurrenten aus Vaterstetten. Am Ende war für die 
Brannenburger Mädels alles gut, am Anfang war es weniger 
berauschend, was von den jungen Damen aus dem Inntal 
geboten wurden. Nach fünf gespielten Minuten lag man bereits 
mit vier Toren im Rückstand und es war deutlich zu erkennen, 
dass man mental noch nicht auf dem Spielfeld angekommen war. 
So musste bereits in der 6. Spielminute beim 1:5 Zwischenstand 
für Vaterstetten eine Auszeit herhalten, um die Mannschaft aus 
ihrer Lethargie zu wecken und einen Neustart einzuläuten. 
Angetrieben von Sabine Marker und Magda Postel gelang es Tor 
um Tor aufzuholen und mit 7:6 das erste Mal in Führung zu 
gehen. Diese wurde in der Folgezeit nicht nur erfolgreich 
verteidigt, sondern bis zum Pausenpfiff beständig auf fünf Tore 
ausgebaut.  
Nach dem Seitenwechsel gelang es dank Gloria Lechner im 
Gehäuse die Gastgeber aus Vaterstetten konstant zwischen vier 
und sechs Toren auf Distanz zu halten, was einem das Leben mit 
fortgeschrittener Spieldauer sichtlich erleichterte. Die Mannschaft 
um Tini Sander war stets in der Lage, die Oberhand in diesem 
Spiel zu behalten und die richtige Antwort auf die Optionen der 
Gastgeber zu geben..Je näher das Spielende rückte umso 
deutlicher war zu erkennen, dass Brannenburg an diesem 
Sonntag nicht gewillt war, das Spiel in den letzten Minuten aus 
der Hand zu geben.  
 
 
Brannenburg spielte mit Gloria Lechner im Tor, Tini Sander,  
Johanna Heinrich, Kristina Dorn,  Christina Hoffmann, 
Kristina Schradstetter, Magda Postel, Sophie Reisinger, Lisi 
Huber;                                                                     


